
17.06.2015 

RESOLUTIONSANTRAG 

 

der Abgeordneten Mag. Karner und Dr. Petrovic 

 

zur Gruppe 1 des Voranschlages des Landes Niederösterreich für das Jahr 2016,  

LT-670/V-3-2015 

 

betreffend Radetzky-Kaserne Horn 
 

Nachdem der Bürgermeister der Stadtgemeinde Horn das Angebot gemacht hat, im 

Stephansheim 100 Flüchtlinge für ein Jahr unterzubringen, werden diese nächste 

Woche dort Quartier nehmen. In einem Kommunalgipfel haben die 

Gemeindevertreterbände und der Städtebund sich darüber verständigt, in einer 

Gemeinde bis zu 2% der Einwohner als Flüchtlinge aufzunehmen. Neben diesen 

erwähnten 100 Flüchtlingen werden in Horn bereits drei Familien von der Pfarre 

betreut und ein weiteres Kleinquartier wird ebenfalls demnächst bis zu zehn 

Personen zur Verfügung stehen. Damit wird in der Stadtgemeinde Horn die Vorgabe 

des Kommunalgipfels ausreichend erfüllt. Aus diesem Grund ist es nicht angebracht, 

dass in der Radetzky-Kaserne Horn weitere Flüchtlinge untergerbacht werden. 

 

 

Die Gefertigten stellen daher folgenden  
 

A n t r a g : 
 

Der Hohe Landtag wolle beschließen: 
 

„Die Landesregierung wird daher aufgefordert im Sinne der Antragsbegründung bei 

der Bundesregierung und im eigenen Bereich daraufhin zu wirken, dass unter Bezug 

auf die Vorgaben des Kommunalgipfels in der Radetzky-Kaserne Horn keine 

Flüchtlinge untergebracht werden.“ 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 17.06.2015 

Ltg.-670/V-3/21-2015 

-Ausschuss 


